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Im winterlichen Kitzbühel 
Vom 4. bis 6. Dezember 2015 findet das
paroknowledge WINTER SYMPOSIUM
in Kitzbühel statt. Dr. Corinna Bruck-
mann, MSc, spricht im Interview über das
bevorstehende Event. �Seite 4f �Seite 8

In der Zukunft metallfrei
Ab 1. Januar 2016 wird Dr. Sandro Matter
der neue CEO bei Dentalpoint. Zudem hat
das Unternehmen ein neues Keramik -
implantat auf den Markt gebracht – zwei
gute Gründe für ein Interview!

Sport und Zahnmedizin
Dr. med. dent. Pascal Menzel geht in sei-
nem Fachbeitrag auf die Sport-Zahnme-
dizin ein und zeigt anhand von Studien-
ergebnissen, wie schlecht es um die Zahn-
gesundheit der Sportler steht. 

HEIDELBERG – Ein internationales
Forschungsprojekt unter Heidelber-
ger Federführung wertete in einer
groß angelegten Studie die weltwei-
ten Behandlungskosten und Produk-
tivitätsverluste infolge von Zahn -
erkrankungen aus. Die Ergebnisse

sind jetzt im Journal of Dental Re -
search erschienen.

Karies, Parodontitis und Zahn-
verlust verursachen weltweit jedes
Jahr Milliardenkosten und finan-
zielle Einbußen, wie ein internatio-
nales Wissenschafterteam unter Lei-
tung von Professor Dr. Dr. Stefan
Listl, Poliklinik für Zahnerhaltungs-
kunde des Universitätsklinikums
Heidelberg, nun ermittelt hat. Allein
die Behandlungskosten liegen welt-
weit bei rund 298 Milliarden US-Dol-

lar jährlich. Dazu kommen pro Jahr
sogenannte Produktivitätsverluste
am Arbeitsmarkt, z. B. bedingt durch
Fehltage, in einer Größenordnung
von geschätzt 144 Milliarden US-
Dollar. Zum Vergleich: Im gleichen
Berechnungszeitraum wurden die

Behandlungskosten für Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen auf 474 Milliar-
den US-Dollar und für Diabetes auf
376 Milliarden US-Dollar geschätzt.

„Laut WHO zählen Erkrankun-
gen der Zähne weltweit zu den häu-
figsten chronischen Erkrankungen
überhaupt. Abgesehen von negativen
Auswirkungen auf die Lebensqua-
lität ist die Behandlung sehr teuer.
Dabei wäre ein Großteil dieser Er-

krankungen durch Prävention ver-
meidbar“, erklärt der Zahnarzt und
Ökonom Prof. Dr. Dr.  Listl. „Mehr
und bessere Maßnahmen zur Ge-
sundheitsförderung, Prävention und
Früherkennung von Erkran kungen
im Zahn-, Mund- und Kieferbereich
sind daher weltweit von hoher gesell-
schaftlicher Relevanz. Der Mund-
und Zahngesundheit muss dringend
mehr Beachtung geschenkt werden.“

Für die Studie werteten die Wis-
senschafter aus Heidelberg, Dundee
und London mehrere Datenquellen
aus, darunter u.a. die Global Health
Expenditure Database der WHO und

die Global Burden of Disease
Study 2010. Für Länder

ohne Angaben zu Be-
h a n d l u n g s k o s t e n
wurden diese anhand
der Informationen aus
Nachbarländern ge-
schätzt. Zur Ermittlung
der Produktivitätsver-
luste zogen die Wissen-
schafter ein spezielles,
von der WHO vorge-
schlagenes Verfahren he -

ran, mit dem u. a. Fehlzeiten am 
Arbeitsplatz aufgrund von Zahn-
schmerzen bzw. Zahnbehandlungen
durch krankheitsbedingte Abschläge
vom Bruttoinlandsprodukt pro Kopf
des jeweiligen Landes quantifiziert
werden können.

„Es gibt Bedarf an praktikablen
Konzepten für eine noch mehr auf
Prävention ausgerichtete zahnärzt -

liche Versorgung. Sinnvoll könnten
z. B. Überlegungen sein, in der zahn-
ärztlichen Vergütung vermehrt An-
reize für Gesundheitsförderung 
und Vorbeugung zu setzen“, so der
Zahnmediziner. Mit dieser Proble-
matik beschäftigt sich derzeit ein
inter nationaler Forschungsverbund 
(ADVOCATE), der von der Euro -
päischen Union ins Leben gerufen
wurde und vier Jahre lang gefördert
wird. Das Team um Prof. Listl wertet
in einem Teilprojekt Routinedaten
der zahnärztlichen Versorgung aus
sechs europäischen Ländern u.a. da-
hingehend aus, welche Ansätze zu
mehr Prävention es bereits gibt und
wie sie sich bewähren.

Quelle: Universitätsklinikum und Medizi-

nische Fakultät Heidelberg
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MANNHEIM/BENSHEIM – Die
Unternehmen DENTSPLY Inter na -
tional Inc. („DENTSPLY“) und Sirona
Dental Systems, Inc. („Sirona“) ga-
ben kürzlich bekannt, dass die Auf-
sichtsräte beider Unternehmen ein-
stimmig dem definitiven Fusionsver-
trag zugestimmt haben, der zum
weltweit größten Hersteller für pro-
fessionelle Dentalprodukte und 
-technologien führen wird. Dieser 
Zusammenschluss wird in einem 
fusionierten Unternehmen mit der
größten Vertriebs- und Service -
infrastruktur im Dentalbereich mit
15.000 Mit arbeitern resultieren.

„Der Zusammenschluss fördert
die Entwicklung von differenzierten,

TEL AVIV – Forscher um
Dr. Yankel Gabet von der

Universität Tel
Aviv isolierten
aus Cannabis

den Bestandteil
CBD und

untersuch-
ten die regene-

rierende Wirkung
auf Oberschenkel-

brüche bei Ratten. Der Hei-
lungsprozess war deutlich beschleu-
nigt und nach acht Wochen abge-
schlossen. Die psychoaktive Kompo-
nente THC spielt dabei keine Rolle.
Im Versuch zeigte sich die positive
Wirkung auch bei Ver abreichung
ohne THC. Die Autoren schlussfol-
gern nun, dass die CBD-Rezeptoren
dafür verantwortlich sind, das Kno-
chenwachstum zu stimulieren und
Knochenabbau vorzubeugen. „Wir
fanden heraus, dass CBD allein die
Knochen während der Heilung stärkt
und die Reifung der Kollagenmatrix
verbessert, wodurch die Basis für die
Mineralisierung von Knochenge-
webe gelegt wird“, sagt Gabet. Unser
Körper ist lt. Gabet sehr empfänglich
für die Behandlung mit Cannabis. Er
möchte nun weiter untersuchen, in-
wiefern Therapien mit Cannabis
ohne die Komponente THC möglich
sind.  

Quelle: ZWP online

��

Viele Kosten wären vermeidbar
Zahnerkrankungen belaufen sich weltweit auf jährlich 442 Milliarden US-Dollar.

Cannabis
hilft!

Heilungsprozess beschleunigt. 

Auf dem besten Weg zur globalen 
Digitalisierung der Zahnmedizin

DENTSPLY und Sirona schließen definitiven Fusionsvertrag ab. 
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